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Bayerischer Städtetag:

Posii oŶeŶ zuŵ 
Koalii oŶsǀeƌtƌag

„Posii ǀe AďsiĐhteŶ uŶd )iele“ at esi eƌt deƌ BaǇeƌisĐhe 
Städtetag deŵ Koalii oŶsǀeƌtƌag zǁisĐheŶ CSU uŶd FƌeieŶ 
Wählern. Allerdings bleibt nach Ansicht von Verbandschef 
Dr. Kurt Gribl vieles noch unkonkret und steht unter dem 
Voƌďehalt deƌ FiŶaŶzieƌuŶg.

Wie deƌ Augsďuƌgeƌ Oďeƌ-
ďüƌgeƌŵeisteƌ ďei eiŶeƌ Pƌesse-
koŶfeƌeŶz iŶ MüŶĐheŶ ŵit eilte, 
bauten die Kommunen darauf, 
dass siĐh die Ŷeue Staatsƌegie-
ƌuŶg als faiƌeƌ PaƌtŶeƌ ǀoŶ Städ-
teŶ uŶd GeŵeiŶdeŶ eƌǁeist. 
Stadt und Land seien nicht als 
GegeŶsatz, soŶdeƌŶ als PaƌtŶeƌ 
zuƌ VeƌǁiƌkliĐhuŶg gleiĐhǁeƌ-

ǀesi i oŶsŶiǀeau zu ǀeƌstei geŶ, 
deŶŶ die WohŶuŶgsǁiƌtsĐhat  
ďeŶöi gt IŶǀesi i oŶssiĐheƌheit 
füƌ ŵehƌeƌe Jahƌe. Füƌ Mieteƌ 
köŶŶe die iŵ Koalii oŶsǀeƌtƌag 
aŶgeküŶdigte VeƌläŶgeƌuŶg deƌ 
BiŶduŶgsfƌist füƌ SozialǁohŶuŶ-
geŶ helfeŶ. 

KoŶzept uŶd Föƌdeƌŵit el 
angemahnt

)udeŵ haďe deƌ Fƌeistaat 
StädteŶ uŶd GeŵeiŶdeŶ ŵehƌ 
Spielƌäuŵe zu eiŶeƌ stƌategi-
sĐheŶ FläĐheŶďeǀoƌƌatuŶg eiŶ-
zuƌäuŵeŶ, fuhƌ Gƌiďl foƌt. Da-
zu ŵüssteŶ die VoƌkaufsƌeĐhte 
deƌ GeŵeiŶdeŶ gestäƌkt uŶd deƌ 
GeŶehŵiguŶgsǀoƌďehalt füƌ ge-
ŵeiŶdliĐhe GƌuŶdstüĐksgesĐhäf-
te ŶaĐh deŵ Agƌaƌstƌuktuƌge-
setz aďgesĐhat   ǁeƌdeŶ. 

Viele FƌageŶ lasse deƌ Koa-
lii oŶsǀeƌtƌag auĐh ďei deƌ Fi-
ŶaŶzieƌuŶg deƌ IT-Ausstat uŶg 
aŶ SĐhuleŶ of eŶ. NaĐh Auf as-
suŶg des BaǇeƌisĐheŶ Städte-
tags fehlt eiŶ KoŶzept, ǁelĐhe 
IŶǀesi i oŶeŶ Ŷöi g siŶd. Außeƌ-
deŵ fehlteŶ Föƌdeƌŵit el füƌ IŶ-

ǀesi i oŶeŶ, deŶ laufeŶdeŶ Be-
tƌieď uŶd die SǇsteŵďetƌeuuŶg. 
Daŵit alle KiŶdeƌ iŶ alleŶ SĐhu-
leŶ BaǇeƌŶs gleiĐhe ChaŶĐeŶ eƌ-
halten, brauche es einheitliche 
StaŶdaƌds füƌ das digitale Klas-
seŶziŵŵeƌ uŶd eiŶ pädagogi-
sĐhes GesaŵtkoŶzept. Mit ŵo-
deƌŶeŶ GeƌäteŶ alleiŶe sei es 
ŶiĐht getaŶ: „TeĐhŶik hat eiŶe 
dieŶeŶde FuŶki oŶ füƌ Pädago-
gik. Laptops, Taďlets uŶd iŶteƌ-
aki ǀe Whiteďoaƌds ŵüsseŶ iŵ 
Unterricht sinnvoll zum Einsatz 
koŵŵeŶ. Deƌ Koalii oŶsǀeƌtƌag 
eŶthält AŶsatzpuŶkte füƌ ziel-
fühƌeŶde GespƌäĐhe“, so deƌ 
VeƌďaŶdsĐhef.

Beitragsfreiheit nicht zu 
Lasten der Kommunen

Was den weiteren Ausbau 
deƌ KiŶdeƌtagesďetƌeuuŶg aŶ-
ďelaŶgt, so setzt dieseƌ laut BaǇ-
eƌisĐheŵ Städtetag FaĐhkƌäf-
te, FiŶaŶzŵit el uŶd FläĐheŶ füƌ 
deŶ Neuďau uŶd Ausďau ǀoƌaus. 
NotǁeŶdig seieŶ VeƌďesseƌuŶ-
geŶ deƌ BetƌieďskosteŶföƌde-
ƌuŶg uŶd eiŶe BesĐhleuŶiguŶg 
deƌ AusďilduŶg ǀoŶ EƌzieheƌŶ, 
da KiŶdeƌgäƌteŶ, Kitas uŶd Hoƌ-
te uŶteƌ PeƌsoŶalŵaŶgel leideŶ. 
Wie Gƌiďl daƌlegte, „kliŶgt die 
AŶŶäheƌuŶg aŶ eiŶe ďeitƌags-
 ;FoƌtsetzuŶg auf Seite ϰͿ

‘uŶd ϯϯϬ TeilŶehŵeƌ ďesuĐhteŶ das ϲ. BaǇeƌisĐhe BƌeitďaŶdFoƌuŵ iŶ GüŶzďuƌg. Bild: JessiĐa KassŶeƌ

6. Bayerisches BreitbandForum in Günzburg:

FahƌplaŶ füƌ Gigaďit-IŶii ai ǀe
Leistungsfähige Breitbandnetze sind ein entscheidender 
Faktoƌ iŵ Ŷai oŶaleŶ uŶd iŶteƌŶai oŶaleŶ StaŶdoƌtǁet -
ďeǁeƌď deƌ RegioŶeŶ uŶd füƌ die SĐhaf uŶg deƌ Gigaďitge-
sellsĐhat . DeŶ koŵŵuŶaleŶ EŶtsĐheideƌŶ fällt hieƌďei die 
Aufgaďe zu, die ďeste LösuŶg zu i ŶdeŶ uŶd die FiŶaŶzie-
rung sicherzustellen. Mit dem 6. Bayerischen Breitband-
Foƌuŵ iŵ Foƌuŵ aŵ HofgaƌteŶ iŶ GüŶzďuƌg sĐhuf die BaǇ-
eƌisĐhe GeŵeiŶde)eituŶg eƌŶeut eiŶe Plaf  oƌŵ, üďeƌ die 
ǁeƌtǀolle KoŶtakte zu DieŶstleisteƌŶ, FiŶaŶzpaƌtŶeƌŶ uŶd 
Netzbetreibern ermöglicht wurden. 

IŶ eiŶeŵ DigitaleŶ Gƌußǁoƌt 
wies Staatsministerin Dorothee 
Bäƌ, MdB, Beaut ƌagte deƌ BuŶ-
desƌegieƌuŶg füƌ DigitalisieƌuŶg, 
daƌauf hiŶ, dass DigitalisieƌuŶg 
ohŶe KoŵŵuŶeŶ ŶiĐht ŵögliĐh 
ist. Deshalď fƌeue sie siĐh auf ei-

ŶeŶ ƌegeŶ EƌfahƌuŶgsaustausĐh 
ŵit StädteŶ uŶd GeŵeiŶdeŶ. 

IŶsgesaŵt folgteŶ ƌuŶd ϯϯϬ 
TeilŶehŵeƌ aus deŶ ďaǇeƌisĐheŶ 
KoŵŵuŶeŶ uŶd ǀoŶ ďƌaŶĐheŶ-
relevanten Unternehmen der 
G)-EiŶladuŶg, daƌuŶteƌ ϰϭ Aus-
stelleƌ uŶd PaƌtŶeƌ. 

HoĐhkaƌäi ge RefeƌeŶteŶ, 
koŵpeteŶte Ausstelleƌ

Die hoĐhkaƌäi geŶ ‘efeƌeŶ-
teŶ StefaŶ Gƌaf/BaǇeƌisĐheƌ Ge-
ŵeiŶdetag, Geƌald Sǁaƌat/ KeǇ 
Note pƌäseŶi eƌt ǀoŶ LEW Tel-
Net GŵďH, ‘eiŶhaƌd WƌĐh-
laǀskǇ/LEW TelNet GŵďH, Ju-
liaŶ BehŶeŶ/M‘K Media AG, 
KaƌsteŶ MiĐke/hotsplots Gŵ-
ďH, ‘olf-Peteƌ SĐhaƌfe/Voda-
foŶe GŵďH, AŶdƌeas Weďeƌ & 
StefaŶie WagŶeƌ/‘EHAU AG + 
Co., Udo Haƌďeƌs/DeutsĐhe Te-
lekoŵ AG, AƌŵiŶ Kuŵpf/La-
seƌ CoŵpoŶeŶts GŵďH, Peteƌ 
‘eisiŶgeƌ/DeutsĐhe Glasfaseƌ, 
AŶdƌeas LaŶge, ‘olaŶd Weƌď & 
MiĐhael ‘äďigeƌ/‘ödl & Paƌt-
Ŷeƌ Gď‘ zusaŵŵeŶ ŵit Coƌǁe-
se GŵďH, Dƌ. HeŶƌik Bƌeŵeƌ/
WI‘TSCHAFTS‘AT ‘ECHT Bƌe-
ŵeƌ Woitag ‘eĐhtsaŶǁaltsge-
sellsĐhat  ŵďH, DaŶiel Öfele/

Esƌi DeutsĐhlaŶd GŵďH, Willi 
Stähle/gaďo SǇsteŵteĐhŶik Gŵ-
ďH soǁie BeƌŶd Geisleƌ, BaǇeƌi-
sĐhes StaatsŵiŶisteƌiuŵ deƌ Fi-
ŶaŶzeŶ, füƌ LaŶdeseŶtǁiĐkluŶg 
uŶd Heiŵat, ďoteŶ deŶ Besu-
ĐheƌŶ ǁegǁeiseŶde EŶtsĐhei-
duŶgshilfeŶ ďei ihƌeŶ iŶdiǀiduel-
leŶ FƌageŶ. 

WiĐhi geƌ BestaŶdteil 
koŵŵuŶaleƌ IŶfƌastƌuktuƌ

Wie GüŶzďuƌgs Ϯ. Büƌgeƌ-
ŵeisteƌ AŶtoŶ Gollŵitzeƌ ŶaĐh 
deƌ BegƌüßuŶg duƌĐh Veƌlege-
ƌiŶ Theƌesa ǀoŶ Hassel ausfühƌ-
te, hat eiŶe sĐhŶelle uŶd leis-
tuŶgsstaƌke IŶteƌŶetǀeƌďiŶduŶg
 ;FoƌtsetzuŶg auf Seite ϰͿ

LaŶdƌat StefaŶ ‘ößle, BuŶdeseŶtǁiĐkluŶgsŵiŶisteƌ Geƌd Mül-
leƌ uŶd FƌaŶz Xaǀeƌ WieŶiŶgeƌ ;ǀ.l.Ϳ ďeiŵ StaƌtsĐhuss zuŵ Pƌojekt 
„ϭ.ϬϬϬ SĐhuleŶ füƌ uŶseƌe Welt“ iŶ BeƌliŶ. FƌaŶz Xaǀeƌ WieŶiŶgeƌ 
i ŶaŶzieƌt ŶuŶŵehƌ eďeŶfalls eiŶeŶ SĐhulďau. Deƌ PfaƌƌkiƌĐheŶeƌ 
ǁaƌ geƌade iŶ seiŶeŵ Auto uŶteƌǁegs, als eƌ iŵ ‘adio zuŵ eƌsteŶ 
Mal ǀoŶ deŶ SĐhulďaupƌojekteŶ iŵ LaŶdkƌeis DoŶau-‘ies höƌte. 
Mit Afƌika odeƌ EŶtǁiĐkluŶgshilfe ǀeƌďaŶd ihŶ daǀoƌ ŶiĐhts. ‘ößles 
IŶii ai ǀe faŶd eƌ aďeƌ so gut, dass eƌ kuƌzfƌisi g KoŶtakt ŵit deŵ 
LaŶdƌat aufŶahŵ. Iŵ geŵeiŶsaŵeŶ GespƌäĐh ǁuƌde daŶŶ kuƌzeƌ-
haŶd deƌ Bau eiŶeƌ VoƌsĐhule iŶ KeŶia ďesĐhlosseŶ.Bild: FƌaŶziska SpeƌliŶg

KoŵŵuŶale SpitzeŶǀerďäŶde starteteŶ GeŵeiŶsĐhat siŶii ai ǀe:

„ϭϬϬϬ SĐhuleŶ füƌ uŶseƌe Welt“
BilduŶg zu föƌdeƌŶ heißt, Aƌŵut zu ǀeƌƌiŶgeƌŶ, Peƌspeki ǀeŶ 
ǀoƌ Oƌt zu sĐhaf eŶ uŶd KiŶdeƌŶ eiŶe )ukuŶt  iŶ ihƌeŶ Hei-
ŵatläŶdeƌŶ zu geďeŶ. Das ist das )iel deƌ GeŵeiŶsĐhat s-
iŶii ai ǀe „ϭϬϬϬ SĐhuleŶ füƌ uŶseƌe Welt“, die DeutsĐheƌ 
Städtetag, Deutscher Landkreistag und der Deutsche Städ-
te- und Gemeindebund gemeinsam mit Schirmherr Dr. Gerd 
Mülleƌ, BuŶdesŵiŶisteƌ füƌ ǁiƌtsĐhat liĐhe )usaŵŵeŶaƌ-
ďeit uŶd EŶtǁiĐkluŶg, oi  ziell iŶ BeƌliŶ staƌteteŶ. Das Pƌo-
jekt soll nun bundesweit Schule machen.

Beitƌag zuƌ EŶtǁiĐkluŶgszusaŵ-
ŵeŶaƌďeit, zuƌ BekäŵpfuŶg ǀoŶ 
FluĐhtuƌsaĐheŶ uŶd zuƌ Veƌďes-
seƌuŶg deƌ LeďeŶssituai oŶeŶ 
iŶ LäŶdeƌŶ des gloďaleŶ SüdeŶs 
leisteŶ. 

ϯϬ SĐhuleŶ siŶd ďeƌeits feƌi g

Deƌ LaŶdkƌeis DoŶau-‘ies 
geht ŵit guteŵ Beispiel ǀo-
ƌaŶ uŶd hat ďegoŶŶeŶ, ďis 
ϮϬϮϬ geŵeiŶsaŵ ŵit deƌ ‘ei-
Ŷeƌ MeutsĐh Si t uŶg FlǇ & Help 
SĐhuleŶ iŶ Afƌika zu ďaueŶ. Mit -
leƌǁeile siŶd ďeƌeits ϯϬ SĐhuleŶ 
feƌi ggestellt uŶd üďeƌ eiŶe Mil-
lioŶ Euƌo gesaŵŵelt ǁoƌdeŶ. 
Die SĐhulďaupƌojekte des LaŶd-
kƌeises uŶd seiŶeƌ BüƌgeƌiŶŶeŶ 
uŶd Büƌgeƌ ǁeƌdeŶ aussĐhließ-
liĐh duƌĐh BüƌgeƌspeŶdeŶ uŶd 
SpoŶsoƌiŶg deƌ lokaleŶ Wiƌt-
sĐhat  ƌealisieƌt. 

Hilfe ǀoƌ Oƌt ist 
ǁeseŶtliĐh ef eki ǀeƌ

Die koŵŵuŶaleŶ SpitzeŶ-
ǀeƌďäŶde setzeŶ siĐh ŵit ihƌeƌ 
GeŵeiŶsĐhat siŶii ai ǀe „ϭϬϬϬ 
SĐhuleŶ füƌ uŶseƌe Welt“ dafüƌ 
eiŶ, dass das gute Beispiel des 
LaŶdkƌeises DoŶau-‘ies ďuŶ-
desǁeit SĐhule ŵaĐht. Daďei 
gƌeifeŶ die VeƌďäŶde deŶ „Maƌ-
shallplaŶ ŵit Afƌika“ uŶd die Bil-
duŶgsstƌategie des BuŶdesŵi-
Ŷisteƌiuŵs füƌ ǁiƌtsĐhat liĐhe
 ;FoƌtsetzuŶg auf Seite ϭϮͿ

Dƌ. Kuƌt Gƌieďl.  r

i geƌ LeďeŶsǀeƌhältŶisse zu ďe-
haŶdelŶ. Staƌke Städte stäƌkteŶ 
das gaŶze LaŶd uŶd staƌke zeŶ-
tƌale Oƌte iŶ läŶdliĐheŶ ‘egio-
ŶeŶ stüŶdeŶ füƌ eiŶeŶ staƌkeŶ 
Fƌeistaat BaǇeƌŶ. 

Mit BliĐk auf die ǁeiteƌe Föƌ-
deƌuŶg des sozialeŶ WohŶuŶgs-
ďaus ŵahŶte deƌ Städtetags-
vorsitzende neben dem Einsatz 
deƌ BuŶdesŵit el eiŶe daueƌ-
hat e uŶd ǀeƌlässliĐhe Mit elďe-
ƌeitstelluŶg aŶ. Die ďaǇeƌisĐhe 
WohŶuŶgsďauföƌdeƌuŶg ŵuss 
aus seiŶeƌ SiĐht pƌaǆisgeƌeĐh-
teƌ ǁeƌdeŶ, etǁa zuƌ StäƌkuŶg 
geŵeiŶdliĐheƌ BeleguŶgsƌeĐh-
te uŶd zuƌ EiŶďeziehuŶg koŵ-
ŵuŶaleƌ WohŶuŶgsďaugesell-
sĐhat eŶ. Hieƌzu tƌef e deƌ Koali-
i oŶsǀeƌtƌag kauŵ AussageŶ. Ei-
ŶeŶ posii ǀeŶ AŶsatz ďietet laut 
Gƌiďl das VeƌspƌeĐheŶ, das IŶ-

Mit deƌ Stƌategie „Gloďal deŶ-
keŶ, lokal haŶdelŶ“ ǁolleŶ deut-
sĐhe KoŵŵuŶeŶ iŵ )usaŵŵeŶ-

ǁiƌkeŶ ŵit deŵ EhƌeŶaŵt ǀoƌ 
Oƌt uŶd geŵeiŶsaŵ ŵit ihƌeƌ 
BüƌgeƌsĐhat  eiŶeŶ ǁiƌksaŵeŶ 

Was deutschlandweit nicht 
gelaŶg, hat BaǇeƌŶ gesĐhat  : 
Mit guteŵ Beispiel ist deƌ 
Fƌeistaat ǀoƌaŶgegaŶgeŶ uŶd 
hat ein ganzes Jahr unter 
das Mot o „Wiƌ feieƌŶ BaǇ-
eƌŶ“ gestellt, uŵ aŶ ϭϬϬ Jah-
ƌe deutsĐhe Repuďlik zu eƌiŶ-
nern. Dabei geht es um nichts 
weniger als um das Bekennt-
Ŷis zu deŵokƌai sĐheŶ uŶd 
huŵaŶitäƌeŶ Tƌadii oŶeŶ uŶd 
eiŶe klaƌe Aďsage aŶ duŵp-
feŶ Nai oŶalisŵus uŶd Aus-
grenzung. Vielleicht wird im 
koŵŵeŶdeŶ Jahƌ die ChaŶ-
ce genutzt und der 100 Jahre 
Weimarer Reichsverfassung 
füƌ DeutsĐhlaŶd gedaĐht.
 Seite 15
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(Fortsetzung von Seite 1)
Zusammenarbeit und Entwick-
lung auf.

Hilfe vor Ort ist wesentlich ef-
fekiǀeƌ uŶd güŶsigeƌ als die 
VeƌsoƌguŶg ǀoŶ FlüĐhtliŶgeŶ 
iŶ DeutsĐhlaŶd. Füƌ Đa. ϱϬ.ϬϬϬ 
Euro kann ein minderjähriger 
FlüĐhtliŶg iŶ DeutsĐhlaŶd eiŶ 
Jahr betreut werden. Mit der-
selben Summe ist es möglich, 
iŶ Afƌika, AsieŶ odeƌ Südaŵe-
rika eine Schule zu bauen und 
damit pro Schule und Jahr bis 
zu ϭ.ϬϬϬ SĐhüleƌŶ ϭ.ϬϬϬ Bil-
duŶgs- uŶd )ukuŶtspeƌspek-
iǀeŶ zu ďieteŶ ;siehe dazu ht-
ps://www.facebook.com/Land-
rat.Stefan.Roessle/videos/ 
ϯϮϬϬϭϬϮϲϱϮϱϳϵϰϳ/

Bei deŶ SĐhulďaupƌojekteŶ 
ǁeƌdeŶ keiŶe Steueƌŵitel eiŶ-
gesetzt. Die Finanzierung erfolgt 
üďeƌ BüƌgeƌspeŶdeŶ uŶd SpoŶ-
sorengelder der lokalen Wirt-
sĐhat. Die SpeŶdeŶgeldeƌ lie-
ßen vollständig in die Schulbau-
projekte vor Ort, die anfallen-
den Verwaltungskosten werden 
duƌĐh aŶdeƌe SpoŶsoƌeŶ üďeƌ-
nommen. 

Zuverlässiger Partner

Mit deƌ SituŶg FlǇ & Help 
steht deƌ GeŵeiŶsĐhatsiŶii-
aiǀe „ϭϬϬϬ SĐhuleŶ füƌ uŶse-
re Welt“ ein zuverlässiger und 

ǀeƌtƌaueŶsǁüƌdigeƌ PaƌtŶeƌ zuƌ 
VeƌfüguŶg, deƌ seit SituŶgs-
gƌüŶduŶg ƌuŶd ϮϱϬ SĐhulďau-
projekte weltweit realisiert hat, 
davon allein in den vergange-
nen zwei Jahren ca. 100 Schu-
leŶ. Die SituŶg ist TƌägeƌiŶ des 
SpeŶdeŶsiegels des „DeutsĐheŶ 
)eŶtƌaliŶsituts füƌ soziale Fƌa-
gen (DZI)“, das ein Markenzei-
ĐheŶ füƌ seƌiöse SpeŶdeŶoƌgaŶi-
saioŶeŶ ist. Bei Bedaƌf ǁeƌdeŶ 
ǁeiteƌe koŵpeteŶte SituŶgeŶ 
odeƌ aŶdeƌe PaƌtŶeƌ die Uŵset-
zuŶg deƌ IŶiiaiǀe uŶteƌstützeŶ. 
KoŵŵuŶeŶ haďeŶ daƌüďeƌ hiŶ-
aus auch die Möglichkeit, mit an-
deƌeŶ SituŶgeŶ ihƌes Veƌtƌau-
ens zusammenzuarbeiten und 
sich unter das Dach der gemein-
saŵeŶ IŶiiaiǀe zu stelleŶ. 

GeŵeiŶsaŵ ŵit PaƌtŶeƌŶ uŶd 
iŶ AďsiŵŵuŶg ŵit deŶ Akteu-
ren vor Ort plant und beaufsich-
igt FlǇ & Help deŶ SĐhulďau. Da-
bei handelt es sich vornehmlich 
um Vor- und Grundschulgebäu-
de. Die SituŶg sĐhließt Veƌtƌä-
ge ŵit PaƌtŶeƌoƌgaŶisaioŶeŶ 
vor Ort, die nach streng vor-
gegebenen Richtlinien von ih-
nen ausgewählt werden, um 
deŶ oƌdŶuŶgsgeŵäßeŶ Bau uŶd 
Schulbetrieb nach der Erbauung 
sicherzustellen. Voraussetzung 
füƌ deŶ SĐhulďau ist auĐh, dass 
FlǇ & Help die SĐhuleŶ aŶ die 
KoŵŵuŶe odeƌ deŶ Tƌägeƌ ŶaĐh 
FeƌigstelluŶg üďeƌgiďt, die siĐh 
zuǀoƌ ǀeƌpliĐhteŶ, Lehƌkƌäte 
ďeƌeitzustelleŶ. Die GƌuŶdstü-
cke, auf denen die Schulgebäu-
de entstehen, werden in der Re-
gel von den jeweiligen Gemein-
deŶ ďzǁ. soŶsigeŶ TƌägeƌŶ zuƌ 
VeƌfüguŶg gestellt. NaĐh Feƌig-
stellung eines Schulbauprojek-
tes siĐheƌt FlǇ & Help ŵit UŶteƌ-
stützuŶg seiŶeƌ PaƌtŶeƌ ǀoƌ Oƌt 
zu, dass die Geďäude füƌ deŶ 
vorgesehenen Zweck verwen-
det werden. 

WeƌďeŶ füƌ die IŶiiaiǀe

Aŵ BegiŶŶ steht deƌ polii-
sĐhe Wille deƌ KoŵŵuŶalpoliik 
uŶd deƌ BüƌgeƌiŶŶeŶ uŶd Büƌ-
geƌ, die IŶiiaiǀe „ϭϬϬϬ SĐhu-
leŶ füƌ uŶseƌe Welt“ zu uŶteƌ-
stützeŶ. Dazu ist es eƌfoƌdeƌliĐh, 
dass die IŶiiaiǀe deƌ ÖfeŶtliĐh-
keit uŶd deƌ lokaleŶ WiƌtsĐhat 
ǀoƌgestellt uŶd füƌ eiŶ EŶgage-
ŵeŶt geǁoƌďeŶ ǁiƌd. EiŶ Be-
schluss der kommunalen Ver-
tƌetuŶgsköƌpeƌsĐhat kaŶŶ das 
eŶtǁiĐkluŶgspoliisĐhe EŶgage-
ment zusätzlich unterstreichen. 
Eine gemeinsame Strategie der 
KoŵŵuŶe ŵit lokaleŶ PaƌtŶeƌŶ 
zur Einwerbung von Spenden-
geldern erhöht die Sichtbarkeit 
des EŶgageŵeŶts iŵ öfeŶtli-
chen Raum zusätzlich. 

Die SituŶg ďeŵüht siĐh, Voƌ-
schläge der deutschen Kommu-
ŶeŶ füƌ SĐhulďaupƌojekte zu ďe-
ƌüĐksiĐhigeŶ. EiŶ SĐhulďau ist 
voraussichtlich möglich, wenn 
eiŶ Bedaƌf ŶaĐhǁeisliĐh gege-
ďeŶ ist uŶd gleiĐhzeiig die StaŶ-
daƌds ǀoŶ FlǇ & Help siĐheƌge-
stellt ďleiďeŶ. AlteƌŶaiǀ haďeŶ 
Kommunen auch die Möglich-
keit, ŵit aŶdeƌeŶ SituŶgeŶ zu-
sammenzuarbeiten und sich in 
die GeŵeiŶsĐhatsiŶiiaiǀe ŵit 
eigenständigen Schulprojekten 
einzubringen. 

Mit den eingeworbenen Gel-
dern wird ein konkretes Schul-
ďaupƌojekt üďeƌ die SituŶg FlǇ 
& Help uŵgesetzt. IŶdeŵ siĐh 
eiŶe KoŵŵuŶe füƌ eiŶ SĐhulďau-
projekt verantwortlich zeich-
net, wird kommunale Entwick-
luŶgspoliik füƌ die BüƌgeƌiŶŶeŶ 
uŶd Büƌgeƌ leďeŶdig – deƌ Foƌt-
sĐhƌit „ihƌes“ SĐhulďaupƌojek-
tes kann von den Spendern ver-
folgt werden und macht das En-
gageŵeŶt deƌ BüƌgeƌiŶŶeŶ uŶd 
Büƌgeƌ gƌeibaƌ. Die SpeŶdeŶ-
gelder können auf Wunsch der 
KoŵŵuŶe diƌekt ďei deƌ Sif-
tuŶg auf UŶteƌkoŶteŶ, die deƌ 
jeweiligen Kommune zugeord-
net werden können, gesammelt 
ǁeƌdeŶ. Die SituŶg iŶfoƌŵieƌt 

die KoŵŵuŶe auf AŶfƌage üďeƌ 
den Kontostand. Einen konkre-
teŶ PƌojektǀoƌsĐhlag uŶteƌďƌei-
tet die SituŶg deŶ Koŵŵu-
nen, wenn die nahezu vollstän-
dige Föƌdeƌsuŵŵe zuƌ Veƌfü-
gung steht. 

Die Schulbauprojekte können 
uŶd solleŶ eiŶ eƌsteƌ SĐhƌit füƌ 
eiŶ ǁeiteƌfühƌeŶdes EŶgage-
ment in der Welt sein. Hierbei 
siŶd KoopeƌaioŶeŶ ŵit deƌ lo-
kaleŶ WiƌtsĐhat, BilduŶgstƌä-
gern oder Nichtregierungsorga-
ŶisaioŶeŶ ďis hiŶ zu SĐhul- uŶd 
Städte- odeƌ PƌojektpaƌtŶeƌ-
sĐhateŶ ǁüŶsĐheŶsǁeƌt. Die 
kommunalen Spitzenverbän-
de uŶteƌstützeŶ die KoŵŵuŶeŶ 
ďei ihƌeŵ ŶaĐhhaligeŶ EŶgage-
ŵeŶt u.a. duƌĐh BeƌatuŶg iŶ Be-
zug auf ǁeiteƌfühƌeŶde Föƌdeƌ-
pƌogƌaŵŵe des BuŶdes. DuƌĐh 
ihƌe BeteiliguŶg aŶ deƌ IŶiiaiǀe 
setzen Kommunen außerdem 
eiŶ staƌkes )eiĐheŶ füƌ Weltof-
fenheit und globale Verantwor-
tung, stoßen einen Dialog der 
BüƌgeƌiŶŶeŶ uŶd Büƌgeƌ zu glo-
balen Zusammenhängen an und 
leisteŶ eiŶeŶ Beitƌag zuƌ Uŵset-
zung der Agenda 2030 der Ver-
eiŶteŶ NaioŶeŶ uŶd ihƌeƌ NaĐh-
haligkeitsziele.

Verantwortung übernehmen

„Iŵŵeƌ ŵehƌ MeŶsĐheŶ ǁol-
len, dass wir als reiches Land 
VeƌaŶtǁoƌtuŶg füƌ eiŶe ge-
ƌeĐhte GloďalisieƌuŶg üďeƌŶeh-
men. Ich freue mich, dass sich 
immer mehr Kommunen ent-
ǁiĐkluŶgspoliisĐh eŶgagieƌeŶ“, 
ďetoŶte MiŶisteƌ Mülleƌ. „Wa-
ren es vor wenigen Jahren 200, 
so siŶd es jetzt ďeƌeits ϳϱϬ. Das 
neue Großprojekt ‚1.000 Schu-
leŶ füƌ uŶseƌe Welt͚ ist eiŶ ǁei-
terer Meilenstein. Gerade Inves-
iioŶeŶ iŶ BilduŶg siŶd ǁiĐhig, 
deŶŶ BilduŶg ist deƌ SĐhlüssel 
füƌ EŶtǁiĐkluŶg uŶd FoƌtsĐhƌit. 
IĐh ǁüŶsĐhe deƌ IŶiiaiǀe deƌ 
kommunalen Spitzenverbände 
ǀiel Eƌfolg füƌ ŶaĐhhalige Paƌt-
ŶeƌsĐhateŶ.“

Wie Maƌkus Leǁe, PƌäsideŶt 
des Deutschen Städtetages und 
Oďeƌďüƌgeƌŵeisteƌ deƌ Stadt 
MüŶsteƌ heƌǀoƌhoď, „ist Bil-
duŶg eiŶe SĐhlüsselƌessouƌĐe 
uŶd hilt deŶ MeŶsĐheŶ ǀoƌ Oƌt, 
ďesseƌe ChaŶĐeŶ füƌ ihƌ LeďeŶ 
zu geǁiŶŶeŶ. Füƌ etǁa ϱϬ.ϬϬϬ 
Euro kann in Afrika, Asien oder 
Südaŵeƌika eiŶe SĐhule geďaut 
werden, die pro Schule und Jahr 
ďis zu ϭ.ϬϬϬ SĐhüleƌŶ eiŶe )u-
kuŶtspeƌspekiǀe eƌŵögliĐht. 
Das ist wirksame Zusammen-
arbeit mit Kommunen aus dem 
gloďaleŶ SüdeŶ.“

Laut ‘eiŶhaƌd Sageƌ, PƌäsideŶt 
des Deutschen Landkreistages 
und Landrat des Kreises Ost-
holsteiŶ „haďeŶ ďei deƌ FlüĐht-
liŶgsiŶtegƌaioŶ Städte, LaŶd-
kreise und Gemeinden bewie-
seŶ, ǁie ǀiel Kƌat, EŶeƌgie uŶd 
EiŶsatzďeƌeitsĐhat auf koŵŵu-
naler Ebene mobilisiert werden 
kann. Dieses Engagement möch-
teŶ ǁiƌ auĐh füƌ die BekäŵpfuŶg 
von Fluchtursachen mobilisie-
ren und damit einen wirksamen 
Beitƌag zuƌ EŶtǁiĐkluŶgszusaŵ-
menarbeit leisten.“

ZukuŶt selďstďesiŵŵt  
gestalten

Nach den Worten von Dr. Gerd 
LaŶdsďeƌg, HauptgesĐhätsfüh-
rer des Deutschen Städte- und 
GeŵeiŶdeďuŶdes heißt BilduŶg 
)ukuŶt. Weltǁeit. „Mit ‚ϭϬϬϬ 
SĐhuleŶ füƌ uŶseƌe Welt͚ ǁolleŶ 
wir dazu beitragen, dass Men-
schen auf der ganzen Welt bes-
seƌeŶ )ugaŶg zu BilduŶg eƌhal-
teŶ uŶd so ihƌe )ukuŶt selďst-
ďesiŵŵt gestalteŶ köŶŶeŶ.“

„IĐh ŵöĐhte, dass das Beispiel 
des Landkreises Donau-Ries 
bundesweit Schule macht und 
eiŶ )eiĐheŶ füƌ koŵŵuŶale Veƌ-
antwortung in der Welt setzt“, 
unterstrich schließlich Landrat 
StefaŶ ‘ößle. „AuĐh koŵŵuŶa-
les Engagement kann sehr wirk-
sam dazu beitragen, die Lebens- 
ĐhaŶĐeŶ iŶ aŶdeƌeŶ TeileŶ deƌ 
Welt zu verbessern.“  DK

1000 Schulen für ...

Platz füƌ Weltǀeƌďesseƌeƌ: TeilŶehŵeƌIŶŶeŶ aus ϱϱ Faiƌ Tƌade KoŵŵuŶeŶ uŶd LaŶdkƌeiseŶ koŵŵeŶ 
zuƌ ϭ. Faiƌ Tƌade Weƌkstat deƌ MetƌopolƌegioŶ NüƌŶďeƌg zusaŵŵeŶ Bild: Thoŵas SĐheƌeƌ

55 Fair Trade Kommunen setzen 
siĐh füƌ faiƌe BesĐhafuŶg eiŶ

FaiƌŶess zuŵ AŶfasseŶ, MitŵaĐheŶ uŶd MitgestalteŶ: Aŵ ϴ. No-
ǀeŵďeƌ faŶd iŵ LaŶdkƌeis Füƌth die Eƌste Faiƌ Tƌade Weƌkstat deƌ 
MetƌopolƌegioŶ NüƌŶďeƌg stat. RuŶd ϲϬ TeilŶehŵeŶde aus deŵ 
Rat deƌ MetƌopolƌegioŶ, KoŵŵuŶalǀeƌǁaltuŶgeŶ, städisĐheŶ Ei-
geŶďetƌieďeŶ uŶd AgeŶda-GƌuppeŶ ďefassteŶ siĐh ŵit deƌ Fƌage: 
Wie köŶŶeŶ ǁiƌ geŵeiŶsaŵ die öfeŶtliĐhe BesĐhafuŶg ŶaĐhhal-
ig gestalteŶ?

Klaŵŵeƌlose TaĐkeƌ, faiƌe 
WaƌŶsiĐheƌheitskleiduŶg füƌ  
Bauhöfe, ďiologisĐh aďďauďaƌe 
CoŵputeƌŵaushülleŶ – aŵ Maƌkt 
der Möglichkeiten konnten 
die TeilŶehŵeƌiŶŶeŶ uŶd Teil-
Ŷehŵeƌ ŶaĐhhalige Pƌoduk-
te füƌ deŶ KoŵŵuŶalďedaƌf 
testen und anfassen. Mit ei-
Ŷeŵ BesĐhafuŶgsǀoluŵeŶ ǀoŶ 
330 Milliarden Euro deutsch-
laŶdǁeit haďeŶ öfeŶtliĐhe EiŶ-
richtungen eine große Markt-
ŵaĐht. Die ϱϱ KoŵŵuŶeŶ uŶd 
Landkreise der Metropolregi-
oŶ NüƌŶďeƌg, die siĐh iŶ deƌ 
Fairtrade Kampagne engagie-
ren, sind sich einig: Fair und ge-
recht soll es dabei nicht nur am 
EiŶsatzoƌt deƌ Pƌodukte zuge-
heŶ, soŶdeƌŶ auĐh ďei deŶ Pƌo-
dukioŶsďediŶguŶgeŶ iŵ Heƌ- 
kuŶtslaŶd.

Lob von Landrat Dießl

Gastgeďeƌ LaŶdƌat Mathias 
Dießl fƌeute siĐh, die TeilŶeh-
menden in der Alten Mine in 
SteiŶ ďegƌüßeŶ zu köŶŶeŶ: „Deƌ 
LaŶdkƌeis Füƌth ǁaƌ deƌ eƌste 
Fairtrade-Landkreis in der Met-
ƌopolƌegioŶ NüƌŶďeƌg – zu ǀeƌ-
danken ist das dem großen En-
gagement der Akteure in unse-
rem Landkreis. Neben der Sensi-
ďilisieƌuŶg uŶseƌeƌ BüƌgeƌiŶŶeŶ 
uŶd Büƌgeƌ ist eiŶe faiƌe uŶd 
ŶaĐhhalige BesĐhafuŶg iŶŶeƌ-
halď deƌ VeƌǁaltuŶg eiŶ ǁiĐhi-
ges )iel füƌ die )ukuŶt.“

Gute Beispiele faiƌeƌ BesĐhaf-
fung gibt es viele in der Region: 
Die Stadt LaŶgeŶzeŶŶ ďesĐhat 
die BauhokleiduŶg seit JahƌeŶ 
faiƌ, deƌ NüƌŶďeƌgeƌ Sit ďe-
zieht faiƌe PlegekleiduŶg. Die 
LaŶdkƌeise Füƌth uŶd NüƌŶďeƌ-
ger Land sind zwei der Vorrei-
teƌ ǁas die BesĐhafuŶg ǀoŶ Fai-
ƌeŶ BälleŶ füƌ SĐhuleŶ uŶd Veƌ-
eine anbelangt. Die Metropolre-
gion ist nun dabei eine größere 
StüĐkzahl zu ďesĐhafeŶ. Die Lie-
feƌketeŶ ďis iŶs letzte Glied faiƌ 
zu belegen, ist die größte Her-
ausfoƌdeƌuŶg. Bei deƌ Coŵpu-
teƌŵaus – eiŶ sĐheiŶďaƌ ƌelaiǀ 
siŵples Pƌodukt – ist dies ďis-
lang nicht gelungen.

KüŶtig ǁill ŵaŶ siĐh iŶ deƌ 
MetƌopolƌegioŶ füƌ Weiteƌďil-
duŶgsǀeƌaŶstaltuŶgeŶ iŵ Be-
ƌeiĐh Faiƌe BesĐhafuŶg zusaŵ-
mentun und das kostenlose An-
geďot deƌ KoŵpeteŶzstelle füƌ 
NaĐhhalige BesĐhafuŶg des 
BuŶdes ŶutzeŶ. SpaŶŶeŶd siŶd 
auĐh sogeŶaŶŶte „Maƌktdialo-
ge“, die die ThüƌiŶgeƌ BesĐhaf-
fungsallianz bereits erfolgreich 

duƌĐhfühƌt. )u eiŶeƌ gefƌagteŶ 
Pƌoduktgƌuppe, ďeispielsǁeise 
zu Büƌoďedaƌf, ǁeƌdeŶ UŶteƌ-
nehmen eingeladen, die fair 
produzieren. Diese sogenannte 
„MaƌkteƌkuŶduŶg“ üďeƌŶiŵŵt 
die BesĐhafuŶgsalliaŶz iŵ Auf-
trag von mehreren Kommunen. 
Beiŵ Maƌktdialog tƌefeŶ AŶďie-
ter und Nachfrager dann direkt 
aufeinander.

Faiƌes VeƌŶetzuŶgstƌefeŶ

EiŶs zeigte die Faiƌ Tƌade Weƌk-
stat: MögliĐhkeiteŶ die Faiƌe Me-
tropolregion mitzugestalten gibt 
es ǀiele – ŵetƌopolƌegioŶsǁeit 
iŶdet zǁeiŵal jähƌliĐh eiŶ faiƌes 
VeƌŶetzuŶgstƌefeŶ stat uŶd ǀeƌ-

schiedene Arbeitskreise haben 
sich bereits gebildet.

Die Faire Metropolregion 
NüƌŶďeƌg hat siĐh füƌ die )ukuŶt 
viel vorgenommen. Spannende 
Pƌaǆisďeispiele ǁeƌdeŶ iŶ Küƌze 
üďeƌ eiŶe eigeŶe Weďseite uŶd 
PuďlikaioŶsƌeihe ‚So faiƌ ist die 
MetƌopolƌegioŶ NüƌŶďeƌg͚ ǀoƌ-
gestellt und verbreitet. Geplant 
ist ϮϬϭϵ außeƌdeŵ die DeiŶiioŶ 
ŵetƌopolƌegioŶsǁeiteƌ )iele füƌ 
ŶaĐhhalige BesĐhafuŶg.

UŶteƌstützt ǁiƌd diese Aƌďeit 
durch die Entwicklungsagentur 
Faiƌe MetƌopolƌegioŶ NüƌŶďeƌg, 
aŶgesiedelt iŶ deƌ GesĐhäts-
stelle der Metropolregion. Ge-
fördert ist die Entwicklungs-
agentur Faire Metropolregion 
NüƌŶďeƌg duƌĐh ENGAGEMENT 
GLOBAL iŵ ‘ahŵeŶ deƌ Seƌ-
vicestelle Kommunen in der Ei-
ŶeŶ Welt ŵit MitelŶ des BuŶ-
desŵiŶisteƌiuŵs füƌ ǁiƌtsĐhat-
liche Zusammenarbeit und Ent-
ǁiĐkluŶg ;BM)Ϳ. r

OB Dr. Thomas Jung: 

Füƌtheƌ EƌfahƌuŶgeŶ ŵit 
EŶtǁiĐkluŶgshilfepƌojekt

Das eŶtǁiĐkluŶgspoliisĐhe EŶgageŵeŶt ǀoŶ StädteŶ ist iŶ deŶ 
letzteŶ JahƌeŶ steig geǁaĐhseŶ. Uŵ diese EŶtǁiĐkluŶg zu stäƌ-
ken, unterstützt die Servicestelle Kommunen in der Einen Welt 
;SKEWͿ koŵŵuŶale Akteuƌe uŶd AkiǀitäteŶ ŶiĐht Ŷuƌ iŶhaltliĐh 
uŶd oƌgaŶisatoƌisĐh, soŶdeƌŶ auĐh duƌĐh geeigŶete iŶaŶzielle 
und personelle Maßnahmen. 

Giďt es hieƌzu sĐhoŶ gute Bei-
spiele aus ďaǇeƌisĐheŶ StädteŶ? 
Ja. Es folgt die Schilderung, wie 
der stellvertretende Vorsitzen-
de des BaǇeƌisĐheŶ Städtetags, 
Oďeƌďüƌgeƌŵeisteƌ deƌ Stadt 
Füƌth, Dƌ. Thoŵas JuŶg, dazu ge-
koŵŵeŶ ist, siĐh füƌ die koŵŵu-
nale Entwicklungszusammen- 
arbeit zu engagieren:

„Es tƌit zu, ǁas ŵeiŶ fƌühe-
ƌeƌ Oďeƌďüƌgeƌŵeisteƌ-Kollege 
aus EƌlaŶgeŶ, Dƌ. Siegfƌied Bal-
leis – jetzt als Beautƌagteƌ des 
BuŶdesŵiŶisteƌs füƌ ǁiƌtsĐhat-
liche Zusammenarbeit und Ent-
ǁiĐkluŶg füƌ koŵŵuŶale EŶt-
wicklungszusammenarbeit tä-
ig – üďeƌ ŵiĐh gesagt hat: die 
dƌei PƌioƌitäteŶ ŵeiŶes koŵŵu-
ŶalpoliisĐheŶ HaŶdelŶs ǁüƌdeŶ 
ǁie folgt lauteŶ: eƌste Pƌioƌität: 
Füƌth, zǁeite Pƌioƌität: Füƌth, 
dƌite Pƌioƌität: Füƌth. 

Spätestens seit einer Rede, 
die deƌ BuŶdesŵiŶisteƌ füƌ ǁiƌt-
sĐhatliĐhe )usaŵŵeŶaƌďeit uŶd 
EŶtǁiĐkluŶg, Dƌ. Geƌd Mülleƌ, 
ďeiŵ BaǇeƌisĐheŶ Städtetag 
2016 in Memmingen gehalten 
hate, hat siĐh dies geäŶdeƌt. 
Ich bin heimgefahren und ha-
ďe zu ŵeiŶeƌ PaƌtŶeƌsĐhats-
ďeautƌagteŶ gesagt: „Da ŵüs-
sen wir uns engagieren.“ Dar-
aus ist sehr schnell eine intensi-
ve Zusammenarbeit mit Midoun 

auf der tunesischen Insel Djer-
ďa eŶtstaŶdeŶ, die gƌoßzügig 
duƌĐh das BuŶdesŵiŶisteƌiuŵ 
füƌ ǁiƌtsĐhatliĐhe )usaŵŵeŶ-
arbeit und Entwicklung unter-
stützt ǁuƌde. 

Wir haben als Repräsentan-
ten unserer Städte eine Verant-
ǁoƌtuŶg dafüƌ, dass ǁiƌ auĐh die 
Fluchtursachen in den Entwick-
lungsländern bekämpfen, um zu 
verhindern, dass Menschen aus 
ƌeiŶ ǁiƌtsĐhatliĐheŶ GƌüŶdeŶ 
ihƌ LaŶd ǀeƌlasseŶ ŵüsseŶ uŶd 
zu uns kommen. 

Jeder Euro, den wir in unse-
ƌeŶ StädteŶ füƌ FlüĐhtliŶge aus-
geben, könnte vor Ort in den 
HeƌkuŶtsläŶdeƌŶ eiŶe ϮϬ ďis ϯϬ 
Mal gƌößeƌe WiƌkuŶg eŶfalteŶ. 
Wir haben in unseren Stadtver-
waltungen und in unseren städ-
isĐheŶ BetƌieďeŶ hoĐh Ƌuali-
izieƌte MitaƌďeiteƌiŶŶeŶ uŶd 
Mitarbeiter, die mithelfen kön-
ŶeŶ, die LeďeŶssituaioŶ deƌ 
Menschen in Entwicklungslän-
dern so zu verbessern, dass sie 
keinen Anreiz mehr haben, nur 
aus ǁiƌtsĐhatliĐheŶ GƌüŶdeŶ 
zu uns zu kommen. Deshalb bit-
te ich Sie, liebe Kolleginnen und 
Kollegen, dass sich Ihre Städ-
te ebenfalls in der kommunalen 
Entwicklungszusammenarbeit 
engagieren.“ 

Bei IŶteƌesse aŶ deƌ Föƌde-

rung eines kommunalen Ent-
ǁiĐkluŶgshilfepƌojekts iŶdeŶ 
sich auf der Homepage der Ser-
vicestelle Kommunen in der Ei-
nen Welt (SKEW) aktuelle Infor-
mationen: https://www.kom-
munal-global-engagiert.de/ ht-
tps://skew.engagement-global.
de/dialog-global/ dialog-global- 
Ŷƌ-ϵ.htŵl  Quelle: IBdBSt 

„Fairtrade-Stadt“ 
EƌlaŶgeŶ

Die Stadt EƌlaŶgeŶ eƌfüllt 
ǁeiteƌhiŶ alle füŶf KƌiteƌieŶ 
deƌ „Faiƌtƌade-ToǁŶs“-Kaŵ-
pagŶe uŶd tƌägt füƌ ǁeite-
ƌe zǁei Jahƌe deŶ Titel „Faiƌ-
trade-Stadt“. Das hat das 
koŵŵuŶale Aŵt füƌ Uŵ-
weltschutz und Energiefra-
gen mitgeteilt. Die Auszeich-
nung wurde erstmalig im 
Jahƌ ϮϬϭϮ duƌĐh TƌaŶsFaiƌ e. 
V. ǀeƌlieheŶ. OB FloƌiaŶ Ja-
Ŷik fƌeute siĐh: „Die Bestäi-
gung der Auszeichnung ist ein 
sĐhöŶes )eugŶis füƌ die ŶaĐh-
halige VeƌaŶkeƌuŶg des fai-
ren Handels in Erlangen. Lo-
kale Akteuƌe aus Poliik, )i-
ǀilgesellsĐhat uŶd WiƌtsĐhat 
aƌďeiteŶ hieƌ eŶg füƌ das ge-
meinsame Ziel zusammen. 
Wir setzen uns weiterhin mit 
ǀiel ElaŶ dafüƌ eiŶ, deŶ faiƌeŶ 
Handel auf lokaler Ebene zu 
fördern.“ 

Vor sechs Jahren erhielt Er-
laŶgeŶ ǀoŵ geŵeiŶŶützigeŶ 
VeƌeiŶ TƌaŶsFaiƌ e. V. eƌstŵa-
lig die AuszeiĐhŶuŶg füƌ ihƌ 
Engagement zum fairen Han-
del, füƌ die sie ŶaĐhǁeisliĐh 
füŶf KƌiteƌieŶ eƌfülleŶ ŵuss-
te.

Oďeƌďüƌgeƌŵeisteƌ uŶd 
Stadtrat trinken fair gehan-
delteŶ Kafee uŶd halteŶ 
die UŶteƌstützuŶg des fai-
ren Handels in einem Ratsbe-
schluss fest, eine Steuerungs-
gruppe koordiniert alle Ak-
iǀitäteŶ, iŶ GesĐhäteŶ uŶd 
gastƌoŶoŵisĐheŶ BetƌieďeŶ 
ǁeƌdeŶ Pƌodukte aus faiƌeŵ 
Handel angeboten, die Zivil-
gesellsĐhat leistet BilduŶgs-
arbeit und die lokalen Medi-
eŶ ďeƌiĐhteŶ üďeƌ die Akiǀi-
täten. 

Das globale Netzwerk der 
Faiƌtƌade-ToǁŶs uŵfasst üďeƌ 
Ϯ.ϬϬϬ Faiƌtƌade-ToǁŶs iŶ iŶs-
gesamt 36 Ländern. 
Weiteƌe IŶfoƌŵaioŶeŶ:
www.fairtrade-towns.de.
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GuteŶďeƌgstƌ. ϭ, ϵϲϬϱϬ Baŵďeƌg
Füƌ die HeƌstelluŶg dieseƌ )eituŶg ǁiƌd 
‘eĐǇĐliŶg-Papieƌ ǀeƌǁeŶdet.

WeŶŶ ElteƌŶ ŵiteiŶaŶdeƌ ƌedeŶ… 
SeĐhs ELTERNTALK-ModeƌatoƌiŶŶeŶ aus deŵ LaŶdkƌeis FüƌsteŶfeldďƌuĐk  

ďeiŵ ďaǇeƌŶǁeiteŶ ELTERNTALK-KoŶgƌess iŶ IŶgolstadt 

Iŵ Stadtheateƌ geht es tƌeppauf, tƌeppaď, es heƌƌsĐht eiŶ heite-
ƌes Geŵuƌŵel. ϮϮϬ ModeƌatoƌiŶŶeŶ uŶd ModeƌatoƌeŶ, Regio-
Ŷalďeautƌagte uŶd TƌägeƌǀeƌtƌetuŶgeŶ aus ϰϲ LaŶdkƌeiseŶ uŶd 
kƌeisfƌeieŶ StädteŶ BaǇeƌŶs tƌafeŶ siĐh ďeiŵ Ϯ. ELTERNTALK-KoŶ-
gƌess deƌ AkioŶ JugeŶdsĐhutz BaǇeƌŶ iŶ IŶgolstadt. MitƌeißeŶd 
ǁaƌeŶ ŶiĐht Ŷuƌ die TaŶzgƌuppe KalaSaŶgaŵ aus EƌlaŶgeŶ uŶd 
deƌ JoŶgleuƌ MAD-HIAS aus BeilŶgƌies. Beiŵ ǀielfäligeŶ FaĐhpƌo-
gƌaŵŵ iŶfoƌŵieƌteŶ siĐh die Gäste ƌuŶd uŵ die ELTERNTALK-The-
ŵeŶ MedieŶ, KoŶsuŵ uŶd SuĐhtpƌäǀeŶioŶ. 

FaŵilieŶŵiŶisteƌiŶ KeƌsiŶ 
SĐhƌeǇeƌ ǁüƌdigte iŶ ihƌeŵ Gƌuß-
ǁoƌt ELTE‘NTALK als eiŶ sehƌ eƌ-
folgƌeiĐhes Pƌogƌaŵŵ iŵ eƌziehe-
ƌisĐheŶ KiŶdeƌ- uŶd JugeŶdsĐhutz: 
„ELTE‘NTALK stäƌkt die Eƌzie-
huŶgskoŵpeteŶzeŶ ǀoŶ Müt- 
teƌŶ uŶd VäteƌŶ iŶ eiŶzigaƌigeƌ 
Weise. IŶ deŶ ŵodeƌieƌteŶ Ge-
spƌäĐheŶ eƌfahƌeŶ ElteƌŶ, dass 
sie ŵit ihƌeŶ FƌageŶ, SoƌgeŶ uŶd 
)ǁeifelŶ ŶiĐht alleiŶ siŶd. Hieƌ 
kaŶŶ jedeƌ ‘at suĐheŶ – Heƌ-
kuŶt, BilduŶgsaďsĐhluss odeƌ die 
faŵiliale LeďeŶsfoƌŵ spieleŶ kei-
Ŷe ‘olle.

EŶoƌŵ ist die iŶtegƌaiǀe Kƌat 
des ďaǇeƌŶǁeiteŶ Netzǁeƌks iŶ 
ϰϲ LaŶdkƌeiseŶ uŶd kƌeisfƌeieŶ 
StädteŶ. Es ist geluŶgeŶ, ďeƌeits 
üďeƌ ϭϬϬ.ϬϬϬ Müteƌ uŶd Väteƌ 
aus ϴϱ HeƌkuŶtsläŶdeƌŶ Weƌte 
uŶd das ŶotǁeŶdige Selďstǀeƌ-
tƌaueŶ füƌ eiŶe gute EƌziehuŶg 
zu ǀeƌŵitelŶ. Daŵit ist ELTE‘N-
TALK so eƌfolgƌeiĐh ǁie Ŷie! 
GƌuŶdlage des Eƌfolgs siŶd die 
ehƌeŶaŵtliĐheŶ MitaƌďeiteƌiŶ-
ŶeŶ uŶd Mitaƌďeiteƌ, deŶeŶ iĐh 
füƌ ihƌ gƌoßaƌiges EŶgageŵeŶt 
heƌzliĐh daŶke.“ 

ELTE‘NTALK ǁiƌd seit ǀieleŶ 

JahƌeŶ aus MitelŶ des BaǇeƌi-
sĐheŶ StaatsŵiŶisteƌiuŵs füƌ Fa-
ŵilie, Aƌďeit uŶd Soziales uŶd des 
BaǇeƌisĐheŶ StaatsŵiŶisteƌiuŵs 
füƌ GesuŶdheit uŶd Plege geföƌ-
deƌt. AuĐh deƌ LaŶdkƌeis Füƌs-
teŶfeldďƌuĐk föƌdeƌt ELTE‘NTALK 
seit ϮϬϬϵ. 

Familiäre Vielfalt

Dƌ. ChƌisiaŶe Hobaueƌ ƌiĐhte-
te deŶ BliĐk auf die Vielfalt uŶd 
die UŶteƌsĐhiedliĐhkeiteŶ ǀoŶ Fa-
ŵilieŶ. Sie stellt fest, dass ǁiƌ al-
le uŶseƌe eigeŶe Kultuƌďƌille tƌa-
geŶ uŶd ŵit dieseŵ BliĐk auf die 
Welt sĐhaueŶ. Das hat ǁeŶigeƌ 
ŵit NaioŶalität zu tuŶ als ŵit deŶ 
‘ahŵeŶďediŶguŶgeŶ, iŶ deŶeŶ 
ǁiƌ leďeŶ. Beispiele dafüƌ siŶd: 
WohŶt die Faŵilie iŶ deƌ Stadt 
odeƌ auf deŵ LaŶd? Wie gƌoß ist 
die Faŵilie? Wie ǀiel Geld hat ei-
Ŷe Faŵilie zuƌ VeƌfüguŶg?

„Das, ǁas iŶ eiŶeƌ Faŵilie Ŷoƌ-
ŵal uŶd selďstǀeƌstäŶdliĐh ist, 
kaŶŶ füƌ eiŶe aŶdeƌe fƌeŵdaƌig 
uŶd iƌƌiieƌeŶd ǁiƌkeŶ. ;NiĐht ŶuƌͿ 
ElteƌŶ ŵit MigƌaioŶshiŶteƌgƌuŶd 
stoßeŶ ŵit ihƌeŶ VeƌhalteŶsǁei-
seŶ uŶd AŶsiĐhteŶ iŵŵeƌ ǁie-
deƌ auf WideƌstaŶd, ǁeil diese 
aŶ ǀoƌheƌƌsĐheŶdeŶ ‘egelŶ uŶd 
WeƌteŶ geŵesseŶ ǁeƌdeŶ. Beiŵ 
geŶaueƌeŶ NaĐhfƌageŶ stellt siĐh 
ot heƌaus, dass es gute, ŶaĐhǀoll-
ziehďaƌe GƌüŶde füƌ die Veƌhal-
teŶsǁeiseŶ uŶd AŶsiĐhteŶ giďt.“ 

Umfangreiches Angebot

Es pƌäseŶieƌteŶ siĐh ǀiele Veƌ-
eiŶe uŶd OƌgaŶisaioŶeŶ ŵit ih-
ƌeŵ AŶgeďot, die ElteƌŶ iŶ ih-
ƌeŶ FƌageŶ zuƌ EƌziehuŶg OƌieŶ-
ieƌuŶgshilfeŶ ďieteŶ: Die Pƌo-
gƌaŵŵďeƌatuŶg füƌ ElteƌŶ e.V. 

pƌäseŶieƌte deŶ FLIMMO, das 
DeutsĐhe KiŶdeƌhilfsǁeƌk e.V. iŶ-
foƌŵieƌte üďeƌ KiŶdeƌƌeĐhte, die 
VeƌďƌauĐheƌzeŶtƌale BaǇeƌŶ zeig-
te die AusstelluŶg: SŶaĐks ďƌau-
ĐheŶ BeǁeguŶg, das BaǇeƌisĐhe 
LaŶdesjugeŶdaŵt ǀeƌteilte die EL-
TE‘NB‘IEFE uŶd pƌäseŶieƌte die 
OŶliŶe-Plafoƌŵ ElteƌŶ iŵ Netz. 
Deƌ VeƌďaŶd alleiŶeƌzieheŶdeƌ 
Müteƌ uŶd Väteƌ uŶd MiMi BaǇ-
eƌŶ stellteŶ ihƌ AŶgeďot ǀoƌ.

SĐhöŶ zu höƌeŶ ǁaƌ füƌ die 
Müteƌ uŶd Väteƌ, die als Mode-
ƌatoƌiŶŶeŶ uŶd ModeƌatoƌeŶ tä-
ig siŶd, dass ihƌe ehƌeŶaŵtliĐhe 
Aƌďeit sehƌ ǁeƌtǀoll sei. Pƌof. Dƌ. 
Caƌola Illeƌ, WisseŶsĐhatleƌiŶ deƌ 
EƌǁaĐhseŶeŶďilduŶg, ďestäigt iŶ 
ihƌeŵ Voƌtƌag: „IŶfoƌŵelles Leƌ-
ŶeŶ, ǁie das ďei ELTE‘NTALK pas-
sieƌt, ist etǁas gaŶz BesoŶdeƌes. 
Die GespƌäĐhe, deƌ EƌfahƌuŶgs-
austausĐh uŶteƌeiŶaŶdeƌ soǁie 
die ModeƌatoƌiŶŶeŶ uŶd Mo-
deƌatoƌeŶ als VeƌtƌaueŶspeƌ-
soŶeŶ siŶd die dƌei ǁiĐhigsteŶ 
EleŵeŶte.“ WeŶŶ ElteƌŶ ŵiteiŶ-
aŶdeƌ ƌedeŶ, leƌŶeŶ sie ǀiel ǀoŶ-
eiŶaŶdeƌ. 

ELTE‘NTALK ďƌiŶgt ǀoƌ alleŵ 
die TheŵeŶ ƌuŶd uŵ MedieŶ, 
KoŶsuŵ uŶd SuĐhtpƌäǀeŶioŶ iŶs 
GespƌäĐh. Hieƌzu gaď es ďeiŵ EL-
TE‘NTALK-KoŶgƌess ǀiele Aus-
tausĐhƌuŶdeŶ: Digitales LeƌŶeŶ 
duƌĐh Apps? Giďt es die MedieŶ-
suĐht: SŵaƌtphoŶe? Waƌuŵ siŶd 
‘ituale iŶ deƌ Faŵilie hilfƌeiĐh? 
Mit ǀiel Gefühl – auf die Gefühle 
deƌ KiŶdeƌ ƌeagieƌeŶ? Was kaŶŶ 
iĐh zu kiŶdliĐheƌ Seǆualität eƌfah-
ƌeŶ? Hilfe, ŵeiŶ KiŶd puďeƌieƌt! 
Das digitale KiŶdeƌziŵŵeƌ – uŶd 
die GefahƌeŶ iŵ IŶteƌŶet. 

Iŵ LaŶdkƌeis FüƌsteŶfeld-
ďƌuĐk giďt es das Pƌojekt EL-
TE‘NTALK seit ϮϬϬϵ. Tƌägeƌ ist 
das JugeŶdaŵt iŵ LaŶdƌats- 
aŵt FüƌsteŶfeldďƌuĐk. 

Mehƌ IŶfos uŶteƌ ǁǁǁ.elteƌŶ-
talk.Ŷet odeƌ auf Ǉoutuďe uŶ-
teƌ: htps://ǁǁǁ.Ǉoutuďe.Đoŵ/
ǁatĐh?ǀ=M-KϮdUϲXϵŶϰ. r

IŶklusioŶspreise Mitel- uŶd UŶterfraŶkeŶ:

ϭϬϬ SĐhǁiŵŵlehƌeƌ –  
„MiteŶ iŵ LeďeŶ“

IŶ NüƌŶďeƌg ďzǁ. SĐhǁeiŶfuƌt ǁuƌdeŶ die IŶklusioŶspƌeise deƌ 
Beziƌke Mitel- uŶd UŶteƌfƌaŶkeŶ ǀeƌgeďeŶ. WähƌeŶd die Sif-
tuŶg „DeutsĐhlaŶd SĐhǁiŵŵt“ füƌ ihƌ Pƌojekt „ϭϬϬ SĐhǁiŵŵleh-
ƌeƌ – SeŶsiďilisieƌuŶg füƌ das SĐhǁiŵŵeŶ leƌŶeŶ ŵit MeŶsĐheŶ 
ŵit BehiŶdeƌuŶg“ ŵit deŵ ŵit ϱ.ϬϬϬ Euƌo doieƌteŶ ŵitelfƌäŶ-
kisĐheŶ IŶklusioŶspƌeis ausgezeiĐhŶet ǁuƌde, giŶg iŶ UŶteƌfƌaŶ-
keŶ deƌ ŵit iŶsgesaŵt ϭϮ.ϱϬϬ Euƌo doieƌte Pƌeis aŶ iŶsgesaŵt 
füŶf Siegeƌ-GƌuppeŶ.

„DeutsĐhlaŶd SĐhǁiŵŵt“ ǁuƌ- 
de AŶfaŶg ϮϬϭϳ iŶs LeďeŶ ge-
ƌufeŶ, SituŶgsziel ist die Föƌ-
deƌuŶg deƌ SĐhǁiŵŵfähigkeit 
iŶ DeutsĐhlaŶd, iŶsďesoŶdeƌe 
ďei KiŶdeƌŶ ŵit BehiŶdeƌuŶg, 
zu ǀeƌďesseƌŶ. VoƌaussetzuŶg 
dafüƌ ist eŶtspƌeĐheŶd ausge-
ďildetes PeƌsoŶal. Hieƌ ǁill das  
IŶklusioŶspƌojekt aŶsetzeŶ uŶd 
ŵögliĐhst ǀiele SĐhǁiŵŵlehƌeƌ 
uŶd ÜďuŶgsleiteƌ ǀoŶ VeƌeiŶeŶ, 
VolkshoĐhsĐhuleŶ, SĐhǁiŵŵ-
sĐhuleŶ uŶd VeƌďäŶdeŶ ǁie DL-
‘G uŶd WasseƌǁaĐht geǁiŶŶeŶ. 
Sie solleŶ daďei uŶteƌstützt ǁeƌ-
deŶ, ihƌe eǀeŶtuell ǀoƌhaŶdeŶe 
SĐheu, ÄŶgste odeƌ Voƌuƌteile 
zu üďeƌǁiŶdeŶ uŶd eiŶe Ausďil-
duŶg zuŵ gepƌüteŶ SĐhǁiŵŵ-
lehƌeƌ füƌ MeŶsĐheŶ ŵit BehiŶ-
deƌuŶg zu aďsolǀieƌeŶ. 

SituŶgsgƌüŶdeƌ uŶd Voƌ-
staŶd AleǆaŶdeƌ Gallitz selďst 
uŶteƌƌiĐhtet seit eiŶeiŶhalď Jah-
ƌeŶ seĐhs KiŶdeƌ deƌ LeďeŶshilfe 
SĐhöŶďeƌg iŵ UŵgaŶg ŵit deŵ 
EleŵeŶt Wasseƌ. Mitleƌǁeile 
hat eƌ dƌei ǁeiteƌe SĐhǁiŵŵ-
lehƌeƌ ŵit ausgeďildet, die ďe-
ƌeits ďei iŶklusiǀeŶ SĐhǁiŵŵ-
kuƌseŶ ŵitǁiƌkeŶ. Laut Gallitz 
„köŶŶeŶ ǁiƌ ŵit uŶseƌeŵ Pƌo-
jekt eiŶeŶ gƌoßeŶ Teil dazu ďei-
tƌageŶ, dass uŶseƌ )iel, siĐhe-
ƌes SĐhǁiŵŵeŶ eiŶ LeďeŶ laŶg, 
ƌasĐh uŵgesetzt ǁiƌd“.

Konkrete Verbesserung  
deƌ LeďeŶssituaioŶ

AuĐh iŶ SĐhǁeiŶfuƌt ǁuƌdeŶ 
Pƌojekte ausgezeiĐhŶet, „die die 
LeďeŶssituaioŶ ǀoŶ MeŶsĐheŶ 
ŵit BehiŶdeƌuŶg iŵ Alltag ŶaĐh-
halig uŶd koŶkƌet ǀeƌďesseƌŶ 
odeƌ eiŶeŶ spüƌďaƌeŶ Beitƌag zu 
ihƌeƌ Teilhaďe aŵ LeďeŶ iŶ deƌ 
GesellsĐhat leisteŶ“, hoď Be-
ziƌkstagspƌäsideŶt EƌǁiŶ  Dotzel 
iŶ seiŶeƌ Laudaio heƌǀoƌ. IŶklu-
sioŶ sĐhließe alle LeďeŶsďeƌei-
Đhe ŵit eiŶ. 

VeƌgeďeŶ ǁuƌdeŶ die Pƌeise iŶ 
ǀieƌ KategoƌieŶ – zudeŵ ǁuƌde  
aŶ die AƌďeitsgƌuppeŶ ‘höŶƌad  
uŶd  HipHop deƌ St. Nikolaus- 
SĐhule, deƌ ‘ealsĐhule uŶd des 
Balthasaƌ-NeuŵaŶŶ-GǇŵŶa-
siuŵs ;alle MaƌktheideŶfeldͿ 
ŶoĐh eiŶ SoŶdeƌpƌeis füƌ „ǀiel-
fäliges EŶgageŵeŶt füƌ IŶklu-
sioŶ“ ausgeƌeiĐht. IŶ dieseŶ Aƌ-
ďeitsgƌuppeŶ tƌaiŶieƌeŶ ďe-
hiŶdeƌte uŶd ŶiĐhtďehiŶdeƌte 
SĐhüleƌiŶŶeŶ uŶd SĐhüleƌ ge-
ŵeiŶsaŵ „uŶd ǀöllig selďstǀeƌ-
stäŶdliĐh ŵiteiŶaŶdeƌ“, ǁie die 
JuƌǇ ďetoŶte. 

IŶ deƌ Kategoƌie „BilduŶg uŶd 
EƌziehuŶg“ giŶg deƌ Pƌeis aŶ 
das Pƌojekt „Wiƌ ǁolleŶ eiŶfaĐh 
MeŶsĐh seiŶ“ des AWO-Hoƌts 
deƌ EiĐheŶdoƌfsĐhule iŶ Veits-
höĐhheiŵ. Uŵ zu deŵoŶst-
ƌieƌeŶ, ǁie ďei ihŶeŶ IŶklusioŶ 
fuŶkioŶieƌt, hateŶ die BuďeŶ 
uŶd MädĐheŶ eiŶeŶ Filŵ ŵitge-
ďƌaĐht, iŶ deŵ sie ŵit WoƌteŶ, 
aďeƌ auĐh iŶ GeďäƌdeŶspƌaĐhe 
eƌzählteŶ, ǁas ihŶeŶ aŶ ihƌeŵ 
Hoƌt gefällt. 

Iŵ BeƌeiĐh „Aƌďeit“ holte siĐh 
das Pƌojekt „MiL – MiteŶ iŵ Le-
ďeŶ“ aus KliŶgeŶďeƌg-TƌeŶŶfuƌt 
eiŶeŶ deƌ ŵit jeǁeils Ϯ.ϱϬϬ Eu-
ƌo doieƌteŶ Pƌeise. Dieses )u-
ǀeƌdieŶst-Pƌojekt ǀeƌsuĐht seit 
ƌuŶd zǁei JahƌeŶ „psǇĐhisĐh 
kƌaŶke MeŶsĐheŶ iŶs Aƌďeits-
leďeŶ zuƌüĐkzuholeŶ“, ǁie Pƌo-
jektleiteƌiŶ YǀoŶŶe SĐhŶellďa-
Đheƌ daƌlegte.

DaŶk deƌ ǀeƌsĐhiedeŶeŶ Tä-
igkeiteŶ, die „MiL“ iŵ Autƌag 
ǀoŶ FiƌŵeŶ uŶd aŶdeƌeŶ EiŶ-
ƌiĐhtuŶgeŶ üďeƌŶiŵŵt, eƌleď-
teŶ die MäŶŶeƌ uŶd FƌaueŶ das 

Gefühl, ǁiedeƌ aŵ gesellsĐhat-
liĐheŶ LeďeŶ teilzuŶehŵeŶ.

Das JugeŶdhilfezeŶtƌuŵ Ma-
ƌia SĐhutz iŶ GƌafeŶƌheiŶfeld 
ǁuƌde iŶ deƌ Kategoƌie Woh-
ŶeŶ füƌ ihƌeŶ KiŶdeƌĐiƌĐus „‘a-
feldiŶio – alle ŵaĐheŶ ŵit“ ge-
ehƌt. KiŶdeƌ uŶd JugeŶdliĐhe 
ŵit uŶd ohŶe BehiŶdeƌuŶg 
üďeƌǁiŶdeŶ ďei dieseŵ Pƌo-
jekt eǀeŶtuelle BaƌƌieƌeŶ uŶd 
ďegegŶeŶ siĐh gaŶz uŶďeküŵ-
ŵeƌt. Was das koŶkƌet ďedeu-
tet, deŵoŶstƌieƌteŶ die BuďeŶ 
auf deƌ BühŶe.

Die Fƌeiǁillige Feueƌǁehƌ Ho-
heŶƌoth eƌhielt sĐhließliĐh eiŶeŶ 
Pƌeis iŶ deƌ Kategoƌie „Fƌeizeit, 
Kultuƌ uŶd Spoƌt, Natuƌ uŶd Uŵ-
ǁelt“. Beƌeits ǀoƌ ϭϴ JahƌeŶ hät-
teŶ BeǁohŶeƌ des WohŶheiŵs 
füƌ ďehiŶdeƌte MeŶsĐheŶ iŶ Ho-
heŶƌoth ŶaĐhgefƌagt, oď sie ŶiĐht 
auĐh Mitglied deƌ Feueƌǁehƌ 
ǁeƌdeŶ köŶŶteŶ, ďeƌiĐhtete Veƌ-
eiŶsǀoƌsitzeŶdeƌ MaƌiŶ SĐhäfeƌ. 
Seitheƌ düƌteŶ sie ŶuŶ ŵitƌai-
ŶieƌeŶ, ŵifeieƌŶ odeƌ ďei deŶ 
UŵzügeŶ ŵitŵaƌsĐhieƌeŶ. DK

LaŶdkreis DoŶau-Ries:

Eƌste BilduŶgs- uŶd  
IŶtegƌaioŶskoŶfeƌeŶz 

UŶteƌ deŵ Moto ‚EiŶladuŶg zuŵ PeƌspekiǀǁeĐhsel‘ hat die eƌs-
te BilduŶgs- uŶd IŶtegƌaioŶskoŶfeƌeŶz iŵ LaŶdkƌeis DoŶau-Ries 
ŵit AŶƌeguŶgeŶ uŶd EiŶďliĐkeŶ Ŷeue EiŶsiĐhteŶ eƌŵögliĐht.

Das ǁaƌ eiŶe geluŶgeŶe Veƌ-
aŶstaltuŶg! So deƌ eiŶdeuige 
TeŶoƌ deƌ BeteiligteŶ.

Üďeƌ ϭϬϬ Veƌtƌeteƌ aus SĐhu-
leŶ, KiŶdeƌ- uŶd JugeŶdeiŶƌiĐh-
tuŶgeŶ, BilduŶgstƌägeƌ, Beƌa-
tuŶgsstelleŶ, EhƌeŶaŵt, Wiƌt-
sĐhat, Poliik uŶd VeƌǁaltuŶg 
ǁaƌeŶ deƌ EiŶladuŶg des LaŶd-
ƌats gefolgt.

BesoŶdeƌs deƌ Voƌtƌag des 
MigƌaioŶsfoƌsĐheƌs Dƌ. Maƌk 
Teƌkessidis öfŶete deŶ AŶǁe-
seŶdeŶ die Tüƌ zu eiŶeŵ gedaŶk-
liĐheŶ PeƌspekiǀǁeĐhsel. Diese 
AŶsätze daŶŶ theŵeŶspeziisĐh 
zu ǀeƌiefeŶ ǁaƌ Aufgaďe deƌ 
Woƌkshops. AuĐh ǁeŶŶ die )eit 
ŶiĐht dafüƌ ausƌeiĐhte, dass die 
TheŵeŶ ǀolluŵfäŶgliĐh ausdis-
kuieƌt ǁeƌdeŶ koŶŶteŶ, gaď es 
iŶ alleŶ Woƌkshops deŶŶoĐh koŶ-
kƌete HaŶdluŶgseŵpfehluŶgeŶ.

Frauen zwischen 
zwei Welten

Deƌ Woƌkshop „FƌaueŶ zǁi-
sĐheŶ zǁei WelteŶ“ ǁüƌdig-
te, dass FƌaueŶ eiŶe SĐhlüssel-
ƌolle iŵ IŶtegƌaioŶspƌozess zu 
koŵŵe. DeŶŶoĐh ǁeƌdeŶ sie 
ǀoŶ klassisĐheŶ AŶgeďoteŶ ot 
sĐhleĐht eƌƌeiĐht ďzǁ. siŶd die-
se ŶiĐht auf ihƌe spezielle faŵi-
liäƌe SituaioŶ zugesĐhŶiteŶ. 
Voƌuƌteile aďzuďaueŶ ǀeƌlaŶgt 
BegegŶuŶg, gegeŶseiiges KeŶ-
ŶeŶleƌŶeŶ uŶd setzt VeƌstäŶdi-
guŶg ǀoƌaus. Es ďƌauĐht eiŶeŶ 
Küŵŵeƌeƌ füƌ das Theŵa Fƌau-
eŶföƌdeƌuŶg iŶsgesaŵt, so deƌ 
WuŶsĐh deƌ AŶǁeseŶdeŶ, uŵ 
dieses ǁiĐhige Theŵa ǀoƌaŶzu-
tƌeiďeŶ. VoƌgesĐhlageŶ ǁuƌde 
das Theŵa FƌaueŶ uŶd IŶtegƌa-
ioŶ iŶ eiŶeŵ TheŵeŶ-FaĐhtag 
ŶoĐh eiŶŵal aufzugƌeifeŶ.

Kernfragen

IŶspiƌieƌt duƌĐh deŶ Voƌ-
tƌag diskuieƌteŶ die TeilŶeh-
ŵeƌ iŵ Woƌkshop IŶtegƌa- 
ioŶ iŵ DoŶau-‘ies, iŶǁieǁeit 
siĐh eiŶ VielheitsplaŶ iŶ uŶse-
ƌeŵ LaŶdkƌeis ǀeƌǁiƌkliĐheŶ las-
seŶ kaŶŶ. )ǁei KeƌŶfƌageŶ staŶ-
deŶ iŵ MitelpuŶkt: „Was tuŶ 
ǁiƌ sĐhoŶ“ uŶd „Was ďƌauĐheŶ 
ǁiƌ ŶoĐh“. Viele FƌageŶ ďlieďeŶ 
deƌ )eit gesĐhuldet auĐh ŶoĐh 
ofeŶ. Mit eiŶeŵ ŶeueŶ kƌeai-
ǀeŶ VeƌaŶstaltuŶgsfoƌŵat, deŵ 
„IdeeŶ-Caŵpus“, ǁiƌd deƌ Fa-
deŶ ŶoĐh eiŶŵal aufgeŶoŵ-
ŵeŶ. Diese VeƌaŶstaltuŶg ǁiƌd 
füƌ alle IdeeŶsuĐheƌ ŵit uŶd oh-
Ŷe MigƌaioŶshiŶteƌgƌuŶd, die 

eiŶeŶ VielheitsplaŶ füƌ uŶseƌeŶ 
LaŶdkƌeis ŵitgestalteŶ ŵöĐh-
teŶ, ofeŶ seiŶ.

EhƌeŶaŵt - Was füƌ eiŶ LaŶd-
kƌeis ǁolleŶ ǁiƌ seiŶ? Daŵit 
ďesĐhätigte siĐh eiŶ ǁeiteƌeƌ 
Woƌkshop. Die EiŶďiŶduŶg ǀoŶ 
MeŶsĐheŶ ŵit MigƌaioŶshiŶ-
teƌgƌuŶd iŶ die ehƌeŶaŵtliĐhe 
Aƌďeit ist eiŶ solĐhes )ukuŶts-
theŵa, ǁie auĐh eiŶe ďesse-
ƌe )usaŵŵeŶaƌďeit ǀoŶ Haupt- 
uŶd EhƌeŶaŵt. Dazu staƌtet 
ŶoĐh iŵ Dezeŵďeƌ eiŶe Ŷeue 
VeƌaŶstaltuŶgsƌeihe füƌ das Eh-
ƌeŶaŵt „Fƌagt uŶs – die Behöƌ-
de aŶtǁoƌtet“.

FaĐhkƌäte ohŶe ZeugŶis

FehleŶde UŶteƌlageŶ stelleŶ 
füƌ FaĐhkƌäte ŵit iŶteƌŶaioŶa-
leŵ HiŶteƌgƌuŶd eiŶe ďesoŶde-
ƌe HeƌausfoƌdeƌuŶg ďei deƌ IŶ-
tegƌaioŶ iŶ deŶ deutsĐheŶ Aƌ-
ďeitsŵaƌkt daƌ. Üďeƌ die ďeƌeits 
eǆisieƌeŶdeŶ MögliĐhkeiteŶ, 
üďeƌ poteŶielle LösuŶgsǀoƌ-
sĐhläge uŶd üďeƌ die ŶoĐh Ŷot-
ǁeŶdigeŶ fehleŶdeŶ Wege ǁuƌ-
de iŵ Woƌkshop „FaĐhkƌäte oh-
Ŷe )eugŶis“ diskuieƌt. Iŵ LaŶd-
kƌeis giďt es füƌ dieses koŵpleǆe 
uŶd aŶspƌuĐhsǀolle Theŵa ďis-
heƌ leideƌ keiŶe BeƌatuŶgsstelle.

LeiĐhte SpƌaĐhe – VeƌsteheŶ 
leiĐht geŵaĐht! NiĐht alle MeŶ-
sĐheŶ ǀeƌsteheŶ, ǁas Sie le-
seŶ. Wie IŶfoƌŵaioŶeŶ ǀeƌeiŶ-
faĐht ǁeƌdeŶ köŶŶeŶ, ǁuƌde 
iŵ Woƌkshop ďehaŶdelt. Dies 
iŵ Alltag uŵzusetzeŶ uŶd Be-
höƌdeŶ- uŶd AŵtsspƌaĐhe zu 
ǀeƌeiŶfaĐheŶ ǁaƌ eiŶe zeŶtƌale 
HaŶdluŶgseŵpfehluŶg aus die-
seŵ Woƌkshop.

Füƌ all jeŶe, die ŵehƌ zuƌ Veƌ-
aŶstaltuŶg ŶaĐhleseŶ ǁolleŶ: 
EiŶe VeƌaŶstaltuŶgsdokuŵeŶ-
taioŶ uŶd die AusǁeƌtuŶg deƌ 
)ufƌiedeŶheitsuŵfƌage siŶd aď 
sofoƌt auf deŵ BilduŶgspoƌ-
tal ǁǁǁ.doŶauƌies.ďaǇeƌŶ/ 
ď i l d u Ŷ g / ď i l d u Ŷ g s - u Ŷ d - 
iŶtegƌatioŶskoŶfeƌeŶz-ϮϬϭϴ/ 
eiŶsehďaƌ.

UŶd ǁas das WiĐhigste ist: 
AuĐh eiŶ AusďliĐk auf die ŶäĐhs-
teŶ koŶkƌeteŶ SĐhƌite ist doƌt 
ŶaĐhzuleseŶ. „Wiƌ seheŶ uŶs 
ďesiŵŵt auf eiŶeƌ deƌ ŶäĐhs-
teŶ VeƌaŶstaltuŶgeŶ ǁiedeƌ uŶd 
fƌeueŶ uŶs auf iŶteƌessaŶteŶ Aus-
tausĐh“ so die ďeideŶ OƌgaŶisa-
toƌiŶŶeŶ deƌ VeƌaŶstaltuŶg Bil-
duŶgskooƌdiŶatoƌiŶ Dƌ. Gaďƌie-
le Theileƌ uŶd MigƌaioŶsďeauf-
tƌagte Ulƌike )itzlspeƌgeƌ aus deŵ 
LaŶdƌatsaŵt DoŶau- ‘ies. r

LaŶdratsaŵt Baŵďerg:

Maƌkt deƌ MögliĐhkeiteŶ
Das Pƌojekt „GesuŶde KoŵŵuŶeŶ“ ist eiŶ ǀolleƌ Eƌfolg

)ǁei Jahƌe laŶg haďeŶ siĐh eŶgagieƌte Fƌeiǁillige iŶ ǀieƌ GeŵeiŶ-
deŶ iŵ LaŶdkƌeis Baŵďeƌg ŵit deŵ Theŵa „GesuŶdheitsföƌde-
ƌuŶg“ ďesĐhätigt, AkioŶeŶ geplaŶt uŶd uŵgesetzt. Iŵ RahŵeŶ 
des Pƌojekts „GesuŶde KoŵŵuŶe“ faŶd iŵ LaŶdƌatsaŵt Baŵďeƌg 
eiŶ „Maƌkt deƌ MögliĐhkeiteŶ“ stat, deƌ üďeƌ säŵtliĐhe Akiǀitä-
teŶ iŶfoƌŵieƌte. „Häuig giďt es sĐhoŶ gesuŶdheitsföƌdeƌŶde AŶ-
geďote iŶ eiŶeƌ GeŵeiŶde, aďeƌ es fehlte aŶ eiŶeŵ uŵfasseŶdeŶ 
ÜďeƌďliĐk - diese LüĐke hat die ‚GesuŶde KoŵŵuŶe‘ gesĐhlosseŶ“, 
fasste LaŶdƌat JohaŶŶ Kalď zusaŵŵeŶ.

Die PƌojektleituŶg hateŶ das 
LaŶdƌatsaŵt Baŵďeƌg uŶd das 
FƌeiǁilligeŶzeŶtƌuŵ CaƌiThek 
ŵit deƌ PƌojektleiteƌiŶ MaƌioŶ 
HaƌtŵaŶŶ üďeƌŶoŵŵeŶ, die 
ŵaßgeďliĐhe FiŶaŶzieƌuŶg die 
AOK Baŵďeƌg. Die ǀieƌ „GesuŶ-
deŶ KoŵŵuŶeŶ“ BƌeiteŶgüß-
ďaĐh, GuŶdelsheiŵ, KöŶigsfeld 
uŶd StegauƌaĐh pƌäseŶieƌteŶ 
ďeiŵ „Maƌkt deƌ MögliĐhkei-
teŶ“ ihƌe EƌfahƌuŶgeŶ uŶd Eƌfol-
ge, zugleiĐh koŶŶteŶ siĐh iŶteƌ-
essieƌte BüƌgeƌiŶŶeŶ uŶd Büƌ-
geƌ uŵfasseŶd iŶfoƌŵieƌeŶ.

Beispiele: Breitengüßbach 
und Gundelsheim

BƌeiteŶgüßďaĐh ďot lokale uŶd 
saisoŶale Pƌodukte zuƌ Veƌkos-
tuŶg aŶ uŶd stellte seiŶ geŵeiŶd-
liĐhes Spektƌuŵ gesuŶdheitsföƌ-
deƌŶdeƌ AŶgeďote ǀoƌ, das auĐh iŶ 
eiŶeƌ BƌosĐhüƌe zusaŵŵeŶgefasst 
ist. EďeŶso pƌäseŶieƌte GuŶdels-
heiŵ seiŶe dƌuĐkfƌisĐhe BƌosĐhü-
ƌe ŵit lokaleŶ AŶgeďoteŶ zuƌ Ge-
suŶdheitsföƌdeƌuŶg. 

)uŵ Theŵa „GesuŶde EƌŶäh- 
ƌuŶg“ gaď es pƌakisĐhe Tipps 
ǀoŶ Kƌäuteƌfƌau IŶes SĐhŵit  
uŶd köstliĐhe SpezialitäteŶ eiŶes 
sǇƌisĐheŶ KoĐhs, deƌ iŶ deƌ GeŵeiŶ-
de eiŶe Ŷeue Heiŵat faŶd. KöŶigs-
feld stellte eiŶeŶ ƌegelŵäßig eƌ-
sĐheiŶeŶdeŶ VeƌaŶstaltuŶgskaleŶ-
deƌ ŵit aktuelleŶ AŶgeďoteŶ zuƌ 
GesuŶdheitsföƌdeƌuŶg ǀoƌ uŶd ďe-
ƌiĐhtete ǀoŶ deŶ „GesuŶdheitsta-
geŶ“ uŶd „WillkoŵŵeŶsfesteŶ“, 
ďei deŶeŶ siĐh AlteiŶgesesseŶe 

uŶd HiŶzugezogeŶe iŵ Oƌtsteil 
VoitŵaŶŶsdoƌf keŶŶeŶleƌŶeŶ 
köŶŶeŶ. Aktuell aƌďeitet die Ge-
ŵeiŶde StegauƌaĐh aŶ deƌ KoŶ-
zepioŶ eiŶes TausĐhƌiŶgs, iŶ 
deŵ siĐh MeŶsĐheŶ gegeŶseiig 
uŶteƌstützeŶ uŶd ƌessouƌĐeŶ-
sĐhoŶeŶd akiǀ ǁeƌdeŶ köŶŶeŶ, 
soǁie aŶ ŵehƌeƌeŶ WaŶdeƌ-
ƌouteŶ, die EiŶheiŵisĐheŶ uŶd 
GästeŶ die ƌeizǀolle UŵgeďuŶg 
leiĐhteƌ eƌsĐhließeŶ soll.

Beeindruckende Vielfalt 
deƌ TheŵeŶ uŶd AkioŶeŶ

Die BesuĐheƌiŶŶeŶ uŶd Besu-
Đheƌ zeigteŶ siĐh ďeeiŶdƌuĐkt 
ǀoŶ deƌ Vielfalt deƌ TheŵeŶ uŶd 
AkioŶeŶ. LaŶdƌat JohaŶŶ Kalď 
loďte: „Die ‚GesuŶdeŶ Koŵŵu-
ŶeŶ͚ siŶd Voƌďildeƌ füƌ alle Ge-
ŵeiŶdeŶ iŵ LaŶdkƌeis Baŵ-
ďeƌg“ uŶd fƌeute siĐh, dass siĐh 
ďeƌeits eiŶige GeŵeiŶdeŶ füƌ 
die TeilŶahŵe aŵ NaĐhfolge-
pƌojekt „GesuŶde GeŵeiŶde“ 
ďeǁoƌďeŶ haďeŶ.

AOK-Diƌektoƌ Peteƌ Weďeƌ eƌ-
gäŶzte: „DuƌĐh Pƌojekte ǁie die 
‚GesuŶde KoŵŵuŶe͚ ließeŶ iŵ 
ďaǇeƌŶǁeiteŶ VeƌgleiĐh üďeƌ-
duƌĐhsĐhŶitliĐh ǀiele Föƌdeƌgel-
deƌ iŶ uŶseƌe ‘egioŶ“. Last ďut 
Ŷot least hoď Hoƌst EŶgelhaƌdt, 
Leiteƌ deƌ Staďsstelle „Caƌitas uŶd 
Pastoƌal“ ďeiŵ DiözesaŶ-Caƌitas-
ǀeƌďaŶd, deŶ Weƌt des EhƌeŶaŵ-
tes iŶ deƌ GesellsĐhat heƌǀoƌ uŶd 
daŶkte alleŶ FƌeiǁilligeŶ, die siĐh 
ǀoƌďildliĐh füƌ die GesellsĐhat 
eiŶsetzeŶ. r
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